
   

E Games bir Uni 

Am 06. Oktober 2007 war es nach langer Zeit 

soweit!!! Wieder mal wurde ge-game-t! Noch 

schnell die Finger massieren, damit die 

Koordination etwas geschmeidiger abläuft und 

dann ab ins Klublokal der Hobbykicker von Roter 

Stern Bollwerk an dem für alle gut erreichbaren 

Terrassenweg gleich beim Bahnhof Bern (bir 

Wäuääää). 

Dank wunderschönem Herbstwetter lungerten 

einige Giglés noch vor dem Rau, das OK 

wuschelte zwischen tausenden von Kabeln 

drinnen rum. Kurz vorher war Stibé zwar noch auf 

Leintuch-Suche, aber auch dieses Problemchen 

schien gelöst. Tja, noch schnell n’Gehopftes in die 

Griffel (nuuuur zum locker werden...) und dann 

gings auch schon los. 

Abwechselnd versuchten sich Habi, Vali, Kälin, 

Säne, d’Brunnette, Stibé, Stamm und meine 

Wenigkeit dank Geschick, Talent und einige wohl 

durch viiiiiiiiiiel Übung (und damit verbundene 

Insidertricks *hüstel*) durch die verschiedenen 

Spiele zu drücken,  los gings mit „Disney-Golf“.  

 

Primus, Daisy, Donald, Micky & Co machten 

jedenfalls viel Spass und waren der perfekte 

Start. Leider musste ich mich erst noch dran 

gewöhnen weshalb ich mir ab und zu n’kleinen 

Schlag extra gönnen durfte (und dazu führte, dass 

ich diesen Bericht schreiben „durfte“)... 

 

Weiter gings mit „Need for Speed“, nicht zuletzt 

dank mir wurde es zwar eher n’Crash-Car-

Rennen, die Routiniers wie das OK (Stibé Michel u 

Stamm) oder Säne gaben aber mächtig Gas und 

hielten sich souverän! Unfaire Sache...;-) 

Ooooh, das gibt aber auch mächtig Durst... 

n’Blondes ist jetzt grad richtig für ne Runde 

„Buzz“!!! Fleissig wurden Fragen beantwortet, 

manchmal richtig und manchmal weniger richtig. 

Erstaunlich, wie oft man die Antwort klar weiss 

und trotzdem den falschen Knopf drückt... 

Jedenfalls ein lustiges Spiel und gerade für soviel 

Spieler ideal! Ausserdem braucht es nicht nur 

Fingerfertigkeit sondern auch Köpfchen, gell! 

Ein weiteres Game, das für völlige Begeisterung 

und dazu auch tollen Sound bot war „Guitar 

Hero“! Schon vorher fragte man sich, was sollen 

denn diese lustigen Gitarren hier...? Darum geht’s 

einen Song zumeist Akkordmässig zu begleiten. 

Trotz nur wenigen Knöpfen und eigentlich nicht 

allzu schnellen Songs ist das aber verdammt 

schwierig! Eine kurze Einführung durch Dänu 

Stamm, der höchstwahrscheinlich in seiner 

Freizeit nix anderes macht und sich des öfteren 

nahezu fehlerfrei durch die Riffs schrubbelte, und 

schon gings los! Nach ein paar Songs wurde man 

immer besser und man konnte kaum aufhören. 

Sensationell!!!!!!!! Das schreit nach 

Wiederholung! 



 

Fussball... na ja... seh ich mir ja normalerweise 

nicht mal am TV an, und mit diesen 

Fussballgames konnte ich ehrlich gesagt noch nie 

etwas anfangen... man weiss nie, welcher Spieler 

ist dran, wo ist der Ball, falsche Richtung... 

Aaaaaargh!!! Ohne Scheiss, die meiste Zeit such 

ich nach meinem Spieler! Furchtbar... übrigens 

hass ich auch andere Team-Games!!! Dann doch 

lieber noch ne Runde Judas Priest nachspielen! 

 

Dann gabs glaub ich (jaja, waren schon einige 

grüne Flaschen leer) Pizza, die wir bestellten. 

Lecker, und in Verbindung mit game-n schon fast 

klassisch. Zum Abschluss gabs noch ein Spiel 

namens „Worms“... Psssssst: Sorry, is jetzt 

peinlich, aber ich kann mich beim besten Willen 

nicht mehr dran erinnern! 

Jedenfalls ging die Zeit wie im Flug vorbei... Um 

15.00 Uhr fing es an, und schwupps, schon war es 

kurz vor zwei Uhr morgens... wie lange die 

anderen Giglés noch feierten, entgeht meiner 

Kenntnis, der Event war auf jeden Fall ein voller 

Erfolg trotz eher bescheidener Teilnahme. Lustig 

wars auf jeden Fall!!! 

Kein Wunder hiess der Sieger Daniel Stamm, der 

Loser... na, der Berichtverfasser halt... aber 

wartet nur bis zu den nächsten E-Games!!! Die 

Rache wird mein sein!!!!! Ich üb schon fleissig 

Luftgitarre! 

Nochmals besten Dank an die beiden OK-Giglés, 

Dänu Stamm u Stibé Michel, war ein kurzweiliger 

gelungener Samstag. Und auch an den RSB für 

das Lokal, sehr urchiger Raum, da ist man immer 

gerne! 

Ha gschlosse! Tiff 


